


   

 

Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Fraktion BÜRGERPARTEI GL beantragt, 
 
den derzeit nicht besetzten Sitz in der Stellvertretungsliste (beratend) der Fraktion im Aus-
schuss für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften, 
 
den derzeit nicht besetzten Sitz in der Stellvertretungsliste (beratend) der Fraktion im Aus-
schuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau und Mann, 
 
den derzeit nicht besetzten Sitz in der Stellvertretungsliste (beratend) der Fraktion im Aus-
schuss für Anregungen und Beschwerden gemäß § 24 GO NRW, 
 
den derzeit nicht besetzten Sitz in der Stellvertretungsliste (beratend) der Fraktion im Rech-
nungsprüfungsausschuss, 
 
den derzeit nicht besetzten Sitz in der Stellvertretungsliste der Fraktion im Ausschuss für 
Bildung, Kultur und Sport, 
 
den derzeit nicht besetzten Sitz in der Stellvertretungsliste der Fraktion im Ausschuss für 
Schule und Gebäudewirtschaft, 
 
den derzeit nicht besetzten Sitz in der Stellvertretungsliste (beratend) der Fraktion im Aus-
schuss für den Stadthausneubau, 
 
den derzeit nicht besetzten Sitz in der Stellvertretungsliste der Fraktion im Planungsaus-
schuss, 
 
den derzeit nicht besetzten Sitz in der Stellvertretungsliste der Fraktion im Ausschuss für 
strategische Stadtentwicklung und Mobilität, 
 
den derzeit nicht besetzten Sitz in der Stellvertretungsliste der Fraktion im Ausschuss für 
Infrastruktur und Umwelt, Sicherheit und Ordnung sowie 
 
den derzeit nicht besetzten Sitz in der Stellvertretungsliste (beratend) der Fraktion im Wahl-
prüfungsausschuss 
 
mit Herrn Wilfried Obst als neuem sachkundigen Bürger zu besetzen. 
 
Die Fraktion weist in der dem Antrag beiliegenden Liste zudem aus: 
 
„Zukunft Stadt Profil GmbH & Co KG 1. Frank Samirae 2. Iro Hermann“ 
 
Die Verwaltung weist darauf hin, dass die Fraktion kein Zugriffsrecht auf die Besetzung des 
Aufsichtsrates der Gesellschaft hat. Sollte dies auf eine entsprechende Erklärung der Frakti-
on in der Sitzung des Rates am 01.07.2021 hin Antragsgegenstand sein, so wird dem Rat 
diesbezüglich Ablehnung empfohlen. 


